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Der zweite Tag 
Klassik-Enthusiasten mit großem Herz  
 
Auch zum Teil wolkenbruchartige Regenfälle konnten am zweiten Tag die Teilnehmer der Gleichmäßig-
keitsläufe nicht stoppen. Das Motto „Bei schönem Wetter kann jeder fahren, heute sind wir dran“ war 
vorherrschend. Und wie. „Gestern sind wir als 5. auf dem Gaisberg angekommen, heute wollen wir auf’s 
Treppchen,“ gab die Schweizerin Maria Zehnder die Parole für die heute anstehenden Prüfungen aus. 
Ganz zum Staunen ihres Mannes Louis, der eigentlich bisher der Motorsport-Begeisterte in der Familie 
war. Doch ihm war es sichtlich Recht. 
 
Die Fahrtleitung hatten noch am Vormittag die Konsequenzen aus den  schlechten Wetterbedingungen 
gezogen und den Teilnehmern einen 30 Sekunden-Bonus eingeräumt, den sie auf ihre Basiszeit des 
Vortages anrechnen und somit ihre Geschwindigkeit besser den Wetterverhältnissen anpassen 
konnten. Gravierende Vorkommnisse oder gar Unfälle hat es zum Glück nicht gegeben. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 



 
 
 
 
 
 
Der dritte Tag 
Mittwoch – Tag der Ruhe und Begrüßung neuer Gäste 
 
Nach den zwei „Sportingtagen“ steht der Mittwoch 
ganz im Sinne der Teilnehmer unter dem Motto „ein 
Tag der Ruhe und Entspannung“. Am Vormittag 
findet im Fahrerlager die „Active Safety Experience“ 
statt. Ein Trainingspogramm, bei dem die Teil-
nehmer noch besser das Fahren ihrer Klassiker 
kennen lernen können. Ein Training, das selbst bei 
widrigen Wetterverhältnissen ungefährlich ist, da 
mit nur geringen Geschwindigkeiten gefahren wird.  
 
Eine Orientierungsfahrt zu den schönsten Ecken 
und Winkeln des Salzkammerguts steht als 
Alternative zur Wahl. Um 09.00 Uhr bekommen die 
Teilnehmer am Check-in eine Karte mit elf Zielen ausgehändigt. Selbstständig, ohne Navigationsgerät 
oder Roadbook können diese Sehenswürdigkeiten angefahren werden. Nahezu alle bekannten Seen wie 
Mond-, Fuschl-, Wolfgangs- oder Attersee stehen auf diesem Programm. Orientierung at it’s best. 
 
Als dritte Möglichkeit kann eine geführte Tour durch die Landeshauptstadt Salzburg gewählt werden. Sie 
dauert etwa zwei Stunden und führt zu allen wichtigen und interessanten Sehenswürdigkeiten der Stadt.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Ab mittags kommen die Teilnehmer von Modul 2, die das touristische Programm gebucht haben, am 
Salzburgring an. Der Nachmittag kann auch zur Vorbereitung der Driver’s Night genutzt werden. Schon 
im Rahmen der Stadtrundführung besteht bei einem Kostümverleih in Salzburg die Möglichkeit, sich mit 
passender „Abendgarderobe“ einzudecken.  
 
Um 20.00 Uhr steigt dann die Driver’s Night im Hospitality-Zelt, so zu sagen das Bergfest der Mercedes-
Benz Classic Days. Die neuen Gäste kennen lernen oder alte Freunde vergangener Classic Days wieder 
zu treffen, so man sie trotz ihres Kostüms wieder erkennt. 
 

 



 
 
 
 
 
 
 
Gewinner 
Special Guest bei den Mercedes-Benz Classic Days 
 
Ganz besondere Gäste konnte Michael Bock, 
Geschäftsführer der Mercedes-Benz Museum 
GmbH bereits am letzten Sonntag am Salzburgring 
begrüßen. Frau Katherina Starker und Herr Jan 
Tiltmann waren als die einmillionsten Besucher des 
Mercedes-Benz Museums zu diesen Mercedes-
Benz Classic Days 2007 eingeladen worden.  
 
Die Bochumer besuchten das Mercedes-Benz 
Museum am 15. Juni und wurden schon damals mit 
einem Strauß Blumen von Michael Bock 
überrascht. Während der Mercedes-Benz Classic 
Days fahren sie eine Pagode Mercedes-Benz 280 
SL, Baujahr 1968. „War es schon eine große Freude, als wir hörten, dass wir diese Woche hier bei den 
Classic Days dabei sein dürfen, ist jetzt die Freude, ja die Überraschung um so größer, dass wir auch 
aktiv an der Veranstaltung teilnehmen dürfen,“ sind sich Jan Tiltmann und seine Frau Katherina mehr 
als einig.     
 
 
 
Wetterprognose für Mittwoch, den  05.09.2007: 
 

Vorschau: Weiterhin bewölkt und nur selten Sonne. Es bleibt sehr windig, speziell im Flach-
gau und im Lungau - hier föhnig - im Hochgebirge stürmisch. Sehr kühl bei maximal 6 bis 12 
Grad, in 2.000m Höhe um minus 3. Die Schneefallgrenze liegt zwischen 1.100 und 1.500m 

Höhe. 
 
Trend:  
Überwiegend bewölkt und unbeständig. Die Regenschauer werden voraussichtlich seltener, die 
sonnigen Momente etwas häufiger. Wieder etwas milder mit Höchstwerten zwischen 10 und 16, in 
2000m Höhe bis plus 2 Grad. 
 
 
Historischer September - Kalender: 
 
 
Vor  
100 Jahren 

präsentierte in Wien die Österreichische Daimler-Motoren-Gesellschaft mit den "Mercédès 
Mixte" den ersten Hybrid-Omnibus mit einem 45-PS-Benzinmotor und elektrischem 
Radnabenantrieb. 

Vor  
70 Jahren 

sichert sich Rudolf Caracciola im September beim letzten Rennen den Titel des 
Europameisters der Rennsaison 1937. 
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